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Kurzbiografien der Autoren

Hans Aeschlimann, 1951

1971-1975 Geographie-Studium mit Schwerpunkt

Geologie an der Universität Zürich.
Parallel dazu eine Turnlehrerausbildung
an der ETH Zürich. 1984 Dissertation zur
Gletschergeschichte im italienischen Mont-
Blanc-Gebiet. 1981-1985 Mittelschullehrer
am Lyceum Alpinum in Zuoz. 1986-2015
Lehrtätigkeit an der Kantonsschule in Trogen.

Gieri Battaglia, 1947

Matura in Chur, Lehramtskurs für
Maturanden in Rorschach, Primarlehrer in Thal-
Staad und in St. Margrethen. 20 Jahre
Vorstandsmitglied im «Naturschutzverein Am
Alten Rhein».

Alfred Brülisauer, 1950

Dipl. Ing. Agr. ETH, Doktorat in terrestrischer

Ökologie an der University of British
Columbia, Canada. Leiter der kantonalen
Fachstelle (SG) für Natur und Landschaftsschutz

(1996-2013). Seit 2013 freier
Mitarbeiter am Naturmuseum St. Gallen im
Bereich Botanik. Vizepräsident der St.Galli¬
schen Naturwissenschaftlichen Gesellschaft
seit 2012.

Toni Bürgin, 1957

Biologie-Studium an der Universität Basel,
Post-doktorales Studium an der Universität

Leiden/NL, 1987-1990 wissenschaftlicher

Mitarbeiter am Paläontologischen
Institut und Museum der Universität Zürich.
1990-1996 Leiter Massnahmenplanung
Lufthygiene beim Kanton Zürich. Seit März
1996 Direktor des Naturmuseums St. Gallen.

NWG-Vorstandsmitglied seit 1998,
NWG-Präsident seit 2001.

Peter Bützer, 1944

Dipl. Natw. ETH, mit Abschluss in
organischer Chemie, Promotion in Molekularbiologie.

Gruppenleiter in der Kernenergieforschung

und bei Bewilligungsbehörden
für Kernkraftwerke. Mittelschullehrer für
Chemie (Heerbrugg) und Lehrbeauftragter
an der Universität St. Gallen der ETH zum
Thema Risiko und Sicherheit. Preisträger des

Sicherheitspreises der Expertenkommission
für die Sicherheit in der Chemischen Industrie

der Schweiz. Dozent für Chemie an der
Pädagogischen Hochschule St. Gallen.
Verheiratet, zwei Kinder.

Marcel Roland Bützer, 1977

Lehre als Werkzeugmacher, Abschluss als

Ingenieur in Mikrosystemtechnik und MAS
in Intellectual Property. Praktikum in China.
Arbeit als Produktionsingenieur bei Kistler
(Winterthur) und Fisba (St.Gallen). Verheiratet,

zwei Kinder und begeisterter
Wintersportler.
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Maurus Candrian, 1958

Forstingenieur-Studium an der ETH Zürich.
Beruflich tätig beim Landesforstinventar,
an der EAFV in Birmensdorf, als freierwerbender

Forstingenieur in Graubünden, bei
der Gruner AG Ingenieurunternehmung
in Basel, beim Buwal in Bern (UVP), beim
Kantonsforstamt St.Gallen (forstliches
Projektwesen), als Leiter UVP-Fachstelle des

Kantons St. Gallen, als Leiter Strassenbau-
polizei beim Tiefbauamt des Kantons Thur-
gau. NWG-Vorstandsmitglied seit 1992

Beat Fürer, 1935

Matura Typus B an der KSSG 1954), Studium
der Naturwissenschaften an der ETH-Z mit
Diplomarbeit in Chemie über Ergänzende
Untersuchungen zur Totalsynthese des Col-
chizins bei Prof. Eschenbach (1960), Doktorat

über Steroidhormone an der Sorbonne
(Paris 1964), Gymnasiallehrerausbildung
an der ETH-Z. Chemielehrer an der Kanti
St. Gallen und Aufbaurektor der Kantonsschule

Heerbrugg, Dozent an der Sekun-
darlehramtsschule SG. Initiator und erster
Dozent für die Sommer-NWG-Vorlesung
«Naturwissenschaft und Gesellschaft» an
der HSG.

Ernst Gattiker, 1938

Lehre als Maschinenzeichner,
Maschinenbau-Studium an der Ingenieurschule Winter-
thur. Entwicklungsingenieur für Webmaschinen

bei Saurer in Arbon 1962-1986,
Projektingenieur für Reinigungsmaschinen
bei TASKI in Münchwilen 1987-2001. Seit
1988 in der NWG, 9 Jahre als Kassier,
Ehrenmitglied 2008. Im Sauer-Museum Arbon
führe ich den Besuchern die Webmaschinen
in Produktion vor.

René Hantke, 1925

1944: C-Matura an der Kantonsschule
St. Gallen. Studium der Naturwissenschaft
an der ETHZ mit Diplom in Geologie 1949

und Dissertation über die fossile Flora von
Öhningen 1954. Lehre und Forschung an
der ETH Zürich, insbesondere Paläobotanik
und Quartärgeologie, Titularprofessur ETH.
Zahlreiche Publikationen, geologische
Kartierungen und Beiträge zum geologischen
Atlas der Schweiz.

Harry Keel, 1970

Studium der Umweltnaturwissenschaften an
der ETH Zürich mit Vertiefung in Biologie
und System Anthroposphäre. 1992-1993
Volunteer beim U.S. Fish and Wildlife Service im
Volcanoes National Park Hawaii. 1994

Projektarbeit im Bereich Landschaftsplanung
und -geschichte. 1995-2008 Kommunale
Umwelt- und Naturschutzarbeit, zuletzt als

Abteilungsleiter bei der Stadt Illnau-Effreti-
kon (ZH). Seit Januar 2009 Geschäftsführer
und site manager des UNESCO-Weltnatur-
erbes Tektonikarena Sardona.

Oskar Keller, 1938

Prof. Dr. phil. II, Geograph und
Glazialgeologe, 1988 Habilitation und in der Folge
Privatdozent an der Universität Zürich für
Physische Geographie bis 2008. Ab 1990

hauptamtlich Geographie-Dozent an der
Pädagogischen Hochschule St. Gallen, ab
1996 auch Prorektor; seit 2003 in Pension.
Forschungstätigkeit zum Eiszeitalter im
Bodensee- und Randalpenraum. Publikationstätigkeit

in Fachzeitschriften und Verfasser
populärwissenschaftlicher Artikel. Rege
Exkursions- und Vortragstätigkeit.
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Peter Kürsteiner, 1955

Dr. med. vet. Führt eine Tierarztpraxis in
Uzwil. Leidenschaftlicher Mineralien- und
Fossiliensammler. Spezielle Interessen an
der Mineralogie, Paläontologie und Geologie
des Alpsteins. Autor zahlreicher Publikationen

und Bücher. Stiftungsrat Naturmuseum
St. Gallen und Fachkommissionspräsident
Mineraliensammlung der Bertold-Suhner-
Stiftung.

Martin Läubli, 1962

Diplom in Geografie, Umweltlehre und
Publizistik an der Universität Zürich. Seit
20 Jahren als Wissenschaftsredaktor beim
«Tages-Anzeiger» in Zürich mit dem Spezialgebiet

Klima und Energie. In dieser Funktion
Sonderkorrespondent bei internationalen
Klimaverhandlungen. Zudem Ausbildung in
Kulturvermittlung und Museumspädagogik.

Ivo Ledergerber, 1939

Studien in Mailand, Innsbruck: Theologie,
in Konstanz: Literatur- und
Erziehungswissenschaft. Bis 1999 Mittelschullehrer,
seither freischaffender Lyriker und Verleger
in St. Gallen, Kulturvermittler, Mitglied AdS
(Autorinnen und Autoren der Schweiz).

Seit den 1990er-Jahren Zusammenarbeit
mit verschiedenen gestaltenden Künstlern
mit Text-Performances in deren Ausstellungen.

Drei grosse Oratorien mit Francisco
Obieta. Tanzstück Rote Schuhe (Nicole
Meier) Texte und Schauspiel.

Marcel Mayer, 1954

Dr. phil. I, Studium der Geschichte, Lateinischen

Philologie und Ur- und Frühgeschichte
an der Universität Basel, Stadtarchivar der
Politischen Gemeinde St.Gallen 1986-2019.

Henry Naef, 1951

Studium der Geologie und Dissertation zur
Trias des Unterostalpins in Graubünden bei
Prof. Trümpy in Zürich. Praktische
Berufstätigkeit als Umwelt- und Hydrogeologe,
ab 1989 mit eigenem Büro in St. Gallen und
Frauenfeld. Zahlreiche Gutachten, Studien,
Kartierungen und Publikationen zur Geologie

der Nord- und Ostschweiz. 2011-2019 im
Vorstand der NWG, Redaktor der Beitragsbände

92 und 93.

Urs Oberli, 1951

Paläontologischer Präparator und
Fachspezialist am Paläontologischen Institut
und Museum der Universität Zürich von
1969-1975. Seither selbständig erwerbend
als Urzeitforscher, Ausgrabungen weltweit,
vom Mauszahn bis zum Dinosaurier,
Ausstellungsgestalter. Zahlreiche Publikationen,
Diplomarbeiten und Dissertationen basieren
auf der Grundlage seiner wissenschaftlichen
Präparate und Tätigkeit.

Roland Riederer-Gebhard, 1950

1970: Matura an der Kantonsschule am
Burggraben in St. Gallen. 1970-1974: Studium der
Naturwissenschaften/ Biologie an der ETH
in Zürich. 1975-1981: Dissertation an der
ETHZ/EAWAG, dem Wasserforschungsinstitut

der ETH. 1979-1982: Post-Doc an
der EAWAG. 1982-2013: Fischereibiologe
und Leiter der Abteilung Fischerei im Amt
für Natur, Jagd und Fischerei des Kantons
St. Gallen. Seit 2013 selbstständig: Gewässer-
und Fischökologische Beratung GFB. Seit
2004 im Vorstand der NWG.
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Klaus Robin, 1947

Biologie-Studium an der Universität
Zürich. 1975-1979 Sekundarlehrer für
Naturwissenschaften in Lachen SZ. 1979-1990
Wissenschaftlicher Mitarbeiter und dann Stv.

Direktor am Tierpark Dählhölzli in Bern;
ausserdem Lehrauftrag an der Universität
Bern. 1990-1995 Direktor des Schweizerischen

Nationalparks. 1996 Gründung eines
Büros für Ökologische Analysen und Publizistik

in Uznach; bis heute aktiv als Forscher,
Experte, Autor und Wildtierfotograf. 2005

Gründer und bis 2012 Leiter der Fachstelle
für Wildtier- und Landschaftsmanagement
(heute Forschungsgruppe Wildtiermanagement)

WILMA an der Zürcher Hochschule
für Angewandte Wissenschaften ZHAW in
Wädenswil.

Hansjörg Werder, 1934

Dr. phil. II, Gymnasiallehrerdiplom mit
Hauptfach Geographie an der Universität
Basel, Konrektor der Diplommittelschule

Basel bis 1976. Rektor der Städtischen
Mittelschule Talhof St.Gallen 1977-1989.
Bürgerratspräsident der Ortsbürgergemeinde

St. Gallen 1989-2000.
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